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UPOV-Pressemitteilung Nr. 141 
 
2. Februar 2024 
 
Armenien fördert Pflanzenzüchtung durch den Beitritt zum Internationalen Verband zum Schutz von 
neuer Pflanzensorten 
 
Das 79. Mitglied der UPOV freut sich auf die Zusammenarbeit mit den UPOV-Mitgliedern bei der 
Verwirklichung der Ernährungssicherheit und der landwirtschaftlichen Nachhaltigkeit vor dem Hintergrund des 
Klimawandels und des weltweiten Bevölkerungswachstums. 
 
Armenien hat heute seine Beitrittsurkunde zur Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens hinterlegt und  
wird am 2. März 2024 das neunundsiebzigste Mitglied des Internationalen Verbands zum Schutz von 
Pflanzenzüchtungen (UPOV) werden. 
 
Die UPOV-Mitgliedschaft wird ein günstiges Umfeld für Investitionen in Pflanzenzüchtung für strategische 
Kulturpflanzen in Armenien schaffen, wie z.B.:  

• Aprikose 
• Kirsche  
• Weintraube 
• Birne 

 
„Landwirte und Züchter werden Zugang zu neuen hochwertigen Pflanzensorten haben, die an den 
Klimawandel angepasst sind und eine höhere Produktivität aufweisen, um eine wettbewerbsfähige Produktion 
zu gewährleisten“, sagte S.E. Herr Andranik Hovhannisyan, Botschafter, Ständiger Vertreter Armeniens in 
Genf. 
 
Das UPOV-System bildet die rechtliche und technische Grundlage für die internationale Zusammenarbeit im 
Sortenschutz. Das System zielt darauf ab, die Anzahl und Verfügbarkeit verbesserter Pflanzensorten für 
Landwirte und Züchter durch öffentlich-private Partnerschaften und verstärkte Investitionen in 
landwirtschaftliche Wertschöpfungsketten zum Nutzen der Gesellschaft zu erhöhen. 
 
 
ANMERKUNGEN FÜR REDAKTEURE 
 
Die UPOV ist eine zwischenstaatliche Organisation mit Sitz in Genf.  
 
Der Zweck der UPOV ist die Bereitstellung und Förderung eines wirksamen Sortenschutzsystems mit dem Ziel, die 
Entwicklung neuer Pflanzensorten zum Nutzen der Gesellschaft zu begünstigen.  
 
Die UPOV hat 79 Mitglieder, die 98 Staaten umfassen. Die Mitglieder der UPOV sind: 
 
Afrikanische Organisation für geistiges Eigentum, Ägypten, Albanien, Argentinien, Armenien (ab 2. März 2024), 
Aserbaidschan, Australien, Belarus, Belgien, Bolivien (plurinationaler Staat), Bosnien-Herzegowina, Brasilien, Bulgarien, 
Chile, China, Costa Rica, Dänemark, Deutschland, Dominikanische Republik, Ecuador, Nordmazedonien, Estland, 
Europäische Union, Finnland, Frankreich, Ghana, Georgien, Irland, Island, Israel, Italien, Japan, Jordanien, Kanada, 
Kenia, Kirgisistan, Kolumbien, Kroatien, Lettland, Litauen, Marokko, Mexiko, Montenegro, Neuseeland, Nicaragua, 
Niederlande (Königreich der), Norwegen, Oman, Österreich, Panama, Paraguay, Peru, Polen, Portugal, Republik Korea, 
Republik Moldau, Rumänien, Russische Föderation, St. Vincent und den Grenadinen Schweden, Schweiz, Serbien, 
Singapur, Slowakei, Slowenien, Spanien, Südafrika, Trinidad und Tobago, Tschechische Republik, Tunesien, Türkei, 
Ukraine, Ungarn, Uruguay, Usbekistan, Vereinigte Republik Tansania, Vereinigtes Königreich, Vereinigte Staaten von 
Amerika und Vietnam. 
 
Für weitere Informationen über die UPOV wenden Sie sich bitte an das UPOV-Sekretariat:  
Tel: (+41-22) 338 9111 E-Mail: upov.mail@upov.int  Website: https://www.upov.int/databases/de/ 
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